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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 21.03.1997

Norm

ZustG §5

ZPO §88 Abs1 Z3

Rechtssatz

Die unrichtige Anschrift auf einer behördlichen Sendung macht die Zustellung nicht ungültig, wenn die Zustellung -

ungeachtet der falschen Anschrift - an der richtigen Abgabestelle erfolgte. Zwar ist der Zusteller an die behördlich

verfügte Zustelladresse gebunden, doch steht dies der Korrektur einer erkennbar nur verschriebenen Anschrift nicht

im Wege. Eine solche Korrektur stellt nämlich keine eigenmächtige Auswahl einer anderen Abgabestelle dar, vielmehr

wird dadurch nur dem ohnehin beabsichtigten Zustellort Rechnung getragen.
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